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Architekt
Joachim Marx, Mammern

Spezialisten
Ingenieurbüro Kiefer. Stein a. Rhein (Bauingenieur)

Bauzeit
1998/99

Adresse
Hauptstrasse 44-46, Mammern TG

Fotos
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Das leicht abfallende, baumbestandene
Grundstück stösst unmittelbar an

den Untersee. Die Parameter Ausblick,

Besonnung und Lärm bestimmen den Ort.

Das Raumprogramm ist in zwei

lang gezogene, höhenversetzte
Sichtbetonriegel aufgegliedert, die über einen

Innenhof verbunden sind. Atelier und

Garage sind als Lärmschutz mit geschlossener

Fassade entlang der stark
befahrenen Kantonsstrasse situiert. Beim

Eintreten durch das grosse, rote Schiebetor

eröffnet sich ein unerwarteter Blick

über und durch den tiefer gelegenen
Wohnbereich zum See. Nord- und
Südfassade dieses Gebäudeteils sind ähnlich
offen behandelt, um auf den Seeblick
im Norden wie auch die Besonnung
im Süden gleichwertig zu reagieren. Eine

grosse, vorgelagerte Terrasse erweitert
die Wohnräume zum See.

Mit der gewählten Gebäudedisposition

gelingt es, eine ruhige Wohnsituation
mit idealer Besonnung zu schaffen,
die mit ungewohnten Bezügen zwischen
Innen- und Aussenräumen überrascht.
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